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Üben, durch sorgfältige und verantwortungs-
bewusste Auswahl der Lesestoffe und durch
die vermehrte Respektierung des dichterischen

Wortes dem Hochdeutschen den ihm
gebührenden Rang einzuräumen oder - wo notig
- zurückzugeben.

3.4 Schlussfolgerung
Unsere Ausführungen dürften gezeigt haben,
dass wir der Pflege der Mundart an unseren
Schulen durchaus den ihr zukommenden
Stellenwert beimessen, anderseits aber der
bestimmten Meinung sind, dass das Hochdeutsche

nach wie vor die offizielle Unterrichtssprache

bleiben muss, wenn wir nicht einem
sprachlichen und kulturellen Provinzialismus
verfallen wollen.

Das beste Deutsch könnte aus lauter
Fremdwörtern zusammengesetzt sein,
weil nämlich der Sprache nichts
gleichgültigersein kann als das «Material», aus
dem sie schafft.

Karl Kraus

Empfehlen Sie
die «schweizer schule»
Ihren Kolleginnen und Kollegen!

Danke

Die Schule ooo
unterwegs...

Seminare Studienwochen. Fur Raschentschlossene noch
einzelne Termine möglich
Winter 1984. Ebenfalls noch verschiedene Aufenthalte mogl
Sommer 1984. Jetzt buchen'
Rund 20 Qruppenfenenhauser im Angebot (teilweise auch
mit Pension). Verlangen Sie Offerte unter Angabe. Daten,
Teilnehmerzahl usw bei Ihrem direkten Gastgeber

DUBLETTA-Ferlenhelmzentrale
nCLJ7 Postfach, 4020 BaselL/r nfc Tel 061 - 42 66 40

Kolonieheim gesucht
Warum viel Zeit und Kosten
aufwenden wenn eine einzige
Anfrage 240 Heime erreicht?
Eine Karte mit «wer, wann was,
wieviel-» an

Kontakt 4411 Lupsingen
(kostenlos')

Winterferien im Engadin
Wir vermieten unser Personalhaus an Gruppen von 10 bis
45 Personen Halb- oder Vollpension zu gunstigen Preisen

Bezzola & Cie AG 7550 Scuol, Telefon 084 - 9 94 44

In einzigartiger Aussichtslage ob Blatten Neuerstelltes
Haus, bes geeignet fur Ferien-, Klassen- u. Skiiager sowie
Arbeitswochen von Gymnasien u. Seminarien. - 35 Schlafplatze,

Aufenthaltsraum, Arbeits- u. Leiterzimmer sowie
Efektrokuche m. Kühlschrank, moderne Waschräume mit
Duschen, ölzentralheizung, Ski lift an Ort (Pistenfahrzeug)
Skivermietung, ideales Gelände f. Anfanger u Wittelklassfahrer

Schweiz Skischule an Ort.
Auskünfte und Vermietung Josefine Tannast-Kalbermatten

3903 Blatten Lotschental
Telefon 028 - 49 18 32

Berghaus auf der Bettmeralp VS

Das herrlich gelegene Berghaus der Gemeinde Möriken-
Wildegg auf der Bettmeralp ist noch wie folgt frei:

1983: 8. Oktober bis 25. Dezember
1984: 1.- 9 April, 24. April-12. Mai, 28. Juli-10. Aug;

1. September-25 Dezember.

Das Haus bietet 70 Personen bequem Platz Es stehen
Aufenthaltsraum, modern eingerichtete Küche fur
Selbstkocher, zweckmassiges Schulzimmer, Spiel- und Turnraum

sowie heimeliges Leiterstubli zur Verfugung.
Die Bettmeralp eignet sich vorzuglich fur Skilager,
Bergschulwochen und Ferienkolonien.

Nähere Auskünfte erteilt gerne*
Gemeindekanzlei, 5115 Möriken
Tel. 064 - 53 12 70 (Montag - Freitag 7.00-12 00, 14 00-17.45)
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